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Neue Tankstelle für Erdgas in Ribnitz-Damgarten  

VNG-Erdgastankstellen GmbH und Aral AG eröffnen 25.  Erdgastankstelle in 
Mecklenburg-Vorpommern  
 
Ribnitz-Damgarten/Leipzig, 22. Oktober 2009. Bereits seit drei Wochen können Autofahrer 

in Ribnitz-Damgarten den alternativen Kraftstoff Erdgas tanken – seit heute ist es auch 
offiziell. Gemeinsam mit Jürgen Borbe, Bürgermeister der Stadt Ribnitz-Damgarten, nahm 
Maik Hendler, Geschäftsführer der VNG-Erdgastankstellen GmbH (VNG-T, ein Unternehmen 
der VNG-Gruppe), die neue Erdgasstation an der B 105 feierlich in Betrieb. Partner der 25. 
Tankstelle mit Erdgasangebot in Mecklenburg-Vorpommern ist die Aral AG. „Mit der Anlage 
in Ribnitz-Damgarten verbessern wir das Erdgasangebot im Urlaubsgebiet Fischland–Darß–
Zingst“, erläuterte Maik Hendler. „Wichtig für die Standortwahl war außerdem die Nähe zur 
Bundesstraße. Hier erreichen wir sowohl einheimische Kunden als auch Pendler und 
Reisende.“ Auch Matthias Horn, Leiter der Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Nordvorpommern, unterstrich in einem Grußwort die Bedeutung für die Region. Den ersten 
Tankstopp übernahmen die Fußball-Größen Bradley Carnell und Uwe Ehlers vom F.C. 
Hansa Rostock. Bereits seit Jahren unterstützt die VNG-Verbundnetz Gas AG den Breiten- 
und Spitzensport, so auch die Hansa-Kogge. 
 
VNG-T investiert nachhaltig 
Um das Netz der Stationen mit Erdgasangebot noch enger zu knüpfen, investiert die VNG-T 
seit 2008 insgesamt 4,2 Mio. Euro in den Bau von 16 neuen Erdgastankstellen in 
Ostdeutschland. Allein 300.000 Euro entfallen auf Ribnitz-Damgarten. Eröffnet wurden bis 
heute die Stationen in Birkenwerder (Brandenburg), Dresden (Sachsen), Leuna (Sachsen-
Anhalt), Bautzen (Sachsen) und Halle (Sachsen-Anhalt). „Erdgas wird häufig eine 
mangelnde Infrastruktur an Tankstellen zugesprochen. Dem stehen heute tatsächlich aber 
rund 850 Erdgasstationen gegenüber. Damit belegt Deutschland europaweit eine 
Spitzenposition – wer schon Erdgas fährt, weiß, dass es eine nahezu flächendeckende 
Versorgung gibt“, hob Maik Hendler hervor. „Die VNG-T investiert auch weiterhin konsequent 
in den Ausbau des Erdgas-Tankstellennetzes, um letzte Lücken zu schließen – wie hier 
zwischen Rostock und Stralsund.“ 
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Bewährte Partnerschaft 
Während die VNG-T in die Technik der Erdgaszapfsäule investiert und das Produkt Erdgas 
zur Verfügung stellt, bringt Aral seine Marke und seine modernen Tankstellen ein. „Aral und 
die Muttergesellschaft BP wollen die Gaswirtschaft beim Ausbau der Tankstelleninfrastruktur 
für Erdgasfahrzeuge in Deutschland unterstützen und für das Investment der 
Gasversorgungsunternehmen die eigenen Standorte zur Verfügung stellen“, erläuterte Ulf 
Borkmann, Bezirksleiter der Aral AG. „Ribnitz-Damgarten ist die 169. Erdgasstation, die 
unter der Marke Aral vom Pächter Enrico Brauner mit seinem Tankstellenteam betrieben 
wird. Im Jahr 2010 kommen voraussichtlich weitere 24 dazu.“  
 
Hintergrund 
Für die Zukunft gewappnet – Erdgas mit Kosten- und Umweltvorteilen 
Erdgas als Kraftstoff wird in Kilogramm abgerechnet und kostet in Ribnitz-Damgarten 0,95 
Euro. Aufgrund der niedrigen Mineralölsteuer und des höheren Energiegehaltes ist es beim 
aktuellen Preisniveau etwa 50 Prozent günstiger als Benzin und mehr als 30 Prozent 
günstiger als Diesel und Flüssiggas (sogenanntes Autogas). Ein Kilogramm Erdgas enthält 
genauso viel Energie wie 1,5 Liter Superbenzin oder 1,3 Liter Diesel. Umgerechnet 
entspricht das einem Superbenzinpreis von 0,63 Euro und 0,73 Euro pro Liter Diesel. 
Neben dem Preisvorteil überzeugt Erdgas als umweltfreundlichster Kraftstoff. 
Erdgasfahrzeuge stoßen keine Rußpartikel aus und haben somit kein Feinstaubproblem. Im 
Vergleich zum Benziner reduzieren sich die CO2-Emissionen um 25 Prozent sowie der 
Ausstoß von Kohlenmonoxid um 75 Prozent, von Stickoxiden um 60 Prozent und von 
Kohlenwasserstoff um 40 Prozent. Damit erfüllt Erdgas die künftigen Abgasnormen schon 
heute. 
 

 


